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nWeltweite Vernetzung und multimedi-
ale Informationsmöglichkeiten sorgen
für eine zunehmend bessere Aufklärung

unserer Patienten. Der Wunsch nach
dauerhaftem Erhalt der eigenen Zähne
nimmt trotz guter Prognosen und steigen-
der Verkaufszahlen in der Implantologie
zu und die Möglichkeiten der Zahnerhal-
tung sind immer größeren Patientenkrei-
sen bekannt. Technisch anspruchsvolle
und kostenträchtige prothetische Sanie-
rungen werden immer weniger erforder-
lich, wobei der Trend zunehmend zur 
Einzelzahnrestauration geht. Auch die
demografische Entwicklung und der ge-
nerell verbesserte Medizin/Zahn medi -
zin  standard sorgen für eine zusätzliche
Nachfrage nach zahnerhaltenden Maß-
nahmen gerade bei Patienten höheren
Alters. Es stellt sich die Frage nach den
Grenzen der endodontischen Behand-
lung und nach ihren Alternativen. Wel-

che ist denn nun die geeignete Therapie?
Eine allgemeine Antwort gibt es auf
diese Frage nicht, die immer eine indivi-
duelle Einzelfallentscheidung ist. Der Pa-
tient sollte über die verschiedenen The-
rapiealternativen mit der entsprechen-
den Risiko-Nutzen-Relation bzw. Kosten-
Nutzen-Relation aufgeklärt werden. Als
mündiger und aufgeklärter Gesprächs-
partner ist er es letztlich, der die Thera-
piewahl trifft. So ist es möglich, bei 
gleichem Befund unterschiedliche
Therapie empfehlungen gleichzeitig aus-
zusprechen. 

Das Dentalmikroskop hat die Endo -
dontie revolutioniert und gehört zur
Grundausstattung des Spezialisten. Mit
zunehmender Vergrößerung und Aus-

leuchtung des Operationsfeldes ging die
Entwicklung von speziellem Mikroin-
strumentarium einher wie z.B. Mikro-
skalpell, MicroOpener, Mikrorosenboh-
rer, Mikrospiegel etc. und ist ebenso inte-
graler Bestandteil des endodontischen
Arbeitsplatzes. Des Weiteren hat die Ent-
wicklung von Ultraschallinstrumenten
als Prä parationsinstrument in Ergän-
zung und/oder als Ersatz zu konventio-
nellen „Bohrern“ den Zugang zu bisher
schwer oder gar nicht erreichbaren
Strukturen stark verbessert.

Auch wenn die technischen Möglichkei-
ten der modernen Endodontie rasant zu-
genommen haben, sollte gerade bei Zäh-
nen mit komplexen/multiplen Proble-
men die Indikation zur Zahnerhaltung

immer wieder kritisch hinterfragt wer-
den. Nicht immer ist das technisch Mach-
bare auch das Beste. Insbesondere bei
drohendem Knochenverlust kann die
rechtzeitige Extraktion aufwendige Aug-
mentationen vor einer Implantation er-
übrigen. 

Die Endodontie stellt heute das Rückgrat
der Zahnerhaltung dar und kann bei kri-
tischer Indikationsstellung in jedem in-
dividuellen Einzelfall mit ausgezeichne-
ten Erfolgsprognosen aufwarten. Mit 
einem strukturierten Behandlungs -
protokoll unter der Maßgabe der  Infek-
tionskontrolle lassen sich heute auch
ohne Hightech sehr gute und vorhersag-
bare Ergebnisse durch den Generalisten
erzielen. 7

Statement: „Die Endodontie bietet viele Möglichkeiten“

Dr. Torsten Neuber, Münster

n Für eine zuverlässige, schnelle und si-
chere Endobehandlung liefert der Endo -
Pilot drei Funktionen: Er ist Endo-Motor,
Apexlocator und thermoplastisches Ob-
turationssystem in einem. Der Behand-
ler wählt über ein großes, gut lesbares
Touch-Display und profitiert von auto-
matischen Sicherheitsstandards sowie
individuell hinterlegbaren Optionen
des Gerätes.

An das Stromnetz angeschlossen ist es
sofort startbereit. Das Menü ist extra
übersichtlich und einfach gestaltet, da-
mit es intuitiv und ganz
leicht bedient werden
kann. Als ers -

tes wird zwischen Aufbereitung oder
Abfüllung gewählt. Entscheidet man
sich für die Aufbereitung, werden alle
gängigen Feilensysteme angezeigt und
man muss nur noch auswählen, mit wel-
chem System man arbeiten möchte.
Dann kann die Aufbereitung direkt be-
ginnen, denn alle wichtigen Kenndaten
der Feile sind bereits einprogrammiert.

Endo-Motor
Der drehmoment- und drehzahlüber-
wachte Endo-Motor sorgt für eine si-
chere und effiziente Wurzelkanalaufbe-
reitung. Farbige LED-Leuchten informie-
ren über die Drehrichtung, die Drehmo-
mentgrenze bzw. die Apexposition. 

Bei Erreichen des voreingestellten Dreh-
moments verhindert die Twist-Funktion
das Blockieren der Feile durch ab -
wechselnde Links-Rechts-Bewegungen.
Auch im Linkslauf greift die Drehmo-
mentbegrenzung. Deshalb arbeitet der
Motor im Rechtslauf nur mit max. 80 %
des Soll-Drehmoments, damit er noch

zusätzliche 20 % für den Rückwärtslauf
in Anspruch nehmen kann. 

Des Weiteren verfügt der EndoPilot-Mo-
tor über eine Drehmomentreduzierung
bei Apexannäherung. Diese Funktion
begrenzt die Schneidleistung der Feile
im apikalen Bereich und sorgt für eine
anhaltende Förderung der Späne aus
dem Kanal. 

Einen Überblick über das gesamte 
Endodontie-Sortiment von Komet bie -
tet die druckfrische Endo-Broschüre
(405311).7
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n Anders als bei rotierenden NiTi-Syste-
men mit aufwendigen Instrumentense-
quenzen erfolgt mit RECIPROC® die voll-
ständige Aufbereitung und Formung des
Wurzelkanals mit einem einzigen Instru-
ment.  

Das System wurde zur systematischen
Vereinfachung der Aufberei-
tung bei hoher 
Sicherheit entwi-
ckelt. Ermöglicht
wird so viel Ein-
fachheit durch die
neue reziproke Be-
wegung und das spezielle Instrumenten-
design von RECIPROC®. In einer Hin- und
Herbewegung wird das Instrument mit
unterschiedlichen Drehwinkeln in akti-
ver Vorwärts- und entlastender Rück-
wärtsbewegung nach apikal gebracht.
Die präzise Steuerung erfolgt dabei mit
einem einfach zu bedienenden Motor:

VDW.SILVER®RECIPROC®. Das spezifi-
sche Instrumentendesign zusammen mit
der neuartigen reziproken Bewegung er-

möglicht sogar die effiziente Aufbe-
reitung von stark gekrümmten und

engen Kanälen mit einem einzigen
Instrument. Die in-

novative Le-
gierung M-
Wire® Nickel-
Titan bietet

höhere Resis-
tenz gegen zykli-

sche Ermüdung und
größere Flexibilität

als die gebräuchlichen Nickel-Titan-Le-
gierungen. Ein RECIPROC® Instrument
ersetzt mehrere Hand- und rotierende In-
strumente und ist deshalb zur Verwen-
dung für maximal einen Molaren be-
stimmt. Die bequeme Einmalverwen-
dung direkt aus der Sterilverpackung
macht die Arbeitsabläufe effizienter und

schützt vor Materialermüdung durch
Überbeanspruchung. 

Eine neue Ära hat begonnen. Zahlreiche
Instrumentenwechsel und zeit rau bende
Arbeitsschritte sind damit Geschichte. In
zahlreichen Fortbildungskursen, die
VDW auch in Zusammenarbeit mit dem
Fachhandel anbietet, können Zahnärzte
das RECIPROC® Konzept in Theorie und
Praxis kennenlernen. Interessierten 
Praxen bietet VDW ein Leihgerät
VDW.SILVER®RECIPROC® für 2 Wochen
zum Testen an.7

Ein Instrument für alles
RECIPROC® ist die wohl bedeutendste Neuentwicklung zur Aufbereitung von Wurzelkanälen. 
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Cleaning & Shaping
Für die endodontische
Erstbehandlung konzi-
piert, kommt das innova-
tive Revo-S™ System mit
nur drei NiTi-Instrumen-
ten aus (SC1, SC2 und 
SU). Einfach in der An -
wendung bietet Revo-S™

höchs te Leistung und eig-
net sich für die meisten
Wurzelkanalanatomien.

Vorteile:
– Der asymmetrische Querschnitt

führt zu einer schlangenartigen Be-
wegung im Wurzel kanal. 

– Verminderte Belastung des Instru-
mentes: erhöhte Bruchstabilität.

– Verbesserter Abtransport von Den-
tinspänen: wirkungsvollere Reini-
gung. 

Apikale Gestaltung
Für eine erfolgreiche Wurzelkanalauf-
bereitung ist die apikale Formgebung
von entscheidender Bedeutung. 

MICRO-MEGA® bietet eine zusätzliche
optionale Lösung mit maßgeschneider-
ten Instrumenten: AS30, AS35 und
AS40. Diese Instrumente ermöglichen
eine wirksame Erweiterung der apika-
len Präparation auf eine Konizität von
6%, unter Berücksichtigung des mit
SC1, SC2 und SU aufbereiteten Lumens.

Vorteile:
– Aufbereitung bis zur vollen Arbeits-

länge: präzise Ausarbeitung des api-
kalen Kanaldrittels.

– Optimale Reinigung.
– Asymmetrischer Querschnitt.

Weiterführende Informationen unter:
www.revo-s.com oder Anfrage unter
marketing@micro-mega.com.7

Endo Revolution

SciCan GmbH

Vertrieb MICRO-MEGA®

Wangener Str. 78, 88299 Leutkirch

Tel.: 0 75 61/98 34 36 23

E-Mail: info.de@micro-mega.com

Scan michQR-Code erweckt 
Printprodukte zum Leben

Neue Möglichkeiten nutzen – QR-Code 
Der QR-Code enthält weiterführende Informationen in Form von Web-
adressen, Videos oder Bildergalerien. Lesbar ist er mit allen gängigen
Mobiltelefonen und PDAs, die über eine eingebaute Kamera und eine
Software, die das Lesen von QR-Codes ermöglicht, verfügen.

Nutzbar für Geräte mit Kamera und
entsprechender QR-Reader Software.

© 2011 OEMUS MEDIA AG – Alle Rechte vorbehaltenDer Begriff „QR-Code“ ist ein eingetragenes Warenzeichen des DENSO WAVE INCORPORATED. 

E-Paper

Video

Bildergalerie

Und viele weitere Möglichkeiten!

WebsiteDecoding

� �
Mobilfunkgerät auf den 
QR-Code richten.

Fotografieren Sie den 
QR-Code mit Ihrem 
Mobilfunkgerät.

Ihr QR-Code-Reader 
entschlüsselt die im Code 
enthaltenen Informationen
und leitet Sie direkt weiter.

�

Sie nutzen zum ersten Mal einen Quick Response-Code?
Dann benötigen Sie eine Reader-Software (QR-Reader), die es Ihrem Mobil-
telefon beziehungsweise PDA ermöglicht, den Code zu entschlüsseln. Viele
Reader-Apps sind z.B. im iTunes Store kostenlos verfügbar. Suchen Sie nach
den Begriffen „QR“ und „Reader“.
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